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Benjamin Czernin (rechts) übergibt in der Bonner Post-Zentrale 
die Projektdokumentation an Oliver Gruhn von der Deutschen Post AG. 

Die Deutsche Post AG betreibt zurzeit ca. 
230 IT-Systeme und dazugehörige Ent-
wicklungs- und Wartungsprojekte. Um alle 
Projekte nach demselben Standard durch-
zuführen, hat die Deutsche Post AG das 
Vorgehensmodell KOMPASS auf der Ba-
sis des V-Modell 97 entwickelt. Studieren-
de der Hochschule Heilbronn realisierten 
in einem Projekt für die Deutsche Post AG 
ein Projekt Portal im Corporate Design der 
Deutschen Post um Projekte mit diesem 
Vorgehensmodell besser zu unterstützen. 
Basis für das Portal ist ein Microsoft Sha-
repoint Portal Server 2003. 

Vorgehensmodell KOMPASS 
KOMPASS ist das etablierte Vorgehensmodell der 
Deutschen Post AG. Es regelt die Entwicklung so-
wie Pflege und Erweiterung von Systemen, deren 
Aufgabenerfüllung vorwiegend durch den Einsatz 
von Informationstechnik (IT) realisiert wird. KOM-
PASS wurde entwickelt, um ständig konstant hoch-
wertige Projektergebnisse bei zuverlässig planbaren  
Entwicklungs- und Wartungskosten zu erzielen und 
um die Kommunikation der Projektbeteiligten zu 
strukturieren und zu fördern. Um die vom Vorge-
hensmodell definierten Phasen und Artefakte nach-
haltig in die Projekte zu tragen,  entstand die Idee, 
das Vorgehensmodell durch ein webbasiertes Pro-
jektportal anwenderfreundlich abzubilden. Hierdurch 
wird der potentielle Nutzer des Vorgehensmodells 
mit möglichst geringem Zeitaufwand an das Vorge-
hensmodell herangeführt.  

Ausgangssituation 
Die Ausgangssituation für dieses Projekt, war die im 
vorhergegangenen Semester durchgeführte Projekt-
studie „Projektportal für die Deutsche Post AG“. Hier 
wurde die Basis für die Entwicklung eines Portals 
gelegt, indem ein Prototyp und verschiedene Doku-
mentationen entwickelte wurden. 

Zielsetzung 
Die Abteilung Architektur und Prozesse der Deut-
schen Post AG hat mit dem Studiengang Electronic 
Business der Hochschule Heilbronn das Projekt: 
„Projekt-Portal Phase 2“ gestartet. Ziel dieses Pro-
jektes war die Realisierung eines Projekt-Portals mit 
der Technologie Microsoft Sharepoint Portal Server 
2003. Grundlage für diese Aufgabe waren die Er-
gebnisse des Vorprojektes und speziell des dort 
entwickelte Prototyps. Das Portal war anhand der 
Anforderungen des Corporate Designs zu entwi-
ckeln.  

Projektaufgaben und -phasen 
Für die Realisierung des Projektes wurden folgende 
Aufgaben von Seiten der Studierenden durchge-
führt: 
 Einarbeitung in die Ergebnisse des Vorprojekts 

und in die Technologie Sharepoint Portal Server 
2003. Hierzu wurde ein Workshop in Zusam-
menarbeit mit Unilog Avinci abgehalten, in dem 
die Projektmitglieder in Sharepoint Portal Server 
2003 geschult wurden. 

 Erfassen der Anforderung und der Umset-
zungsmöglichkeiten im Sharepoint Portal Server 
2003 sowie Erstellung eines Ergebnisdoku-
ments, in dem die Anforderungen gebündelt 
wurden. 

 In selbiges Dokument wurde eine Auswahl an 
Webparts, die zur Erweiterung des Portals ver-
wendet werden können, eingebunden. 

 Überarbeitung des Navigationskonzeptes aus 
dem Vorprojekt, um die Beschreibung, wie die 
Navigation mit Sharepoint Portal Server 2003 
abgebildet werden kann. 

 Realisierung eines Projekt-Portals mit der Tech-
nologie Sharepoint Portal Server 2003. Speziell 
wurden hierfür die Struktur erstellt, Beispiel-
Inhalte eingepflegt und das Layout wurde mit 
CSS an das Corporate Design der Deutschen 
Post AG angelehnt. 

 Erstellung einer Softwarearchitektur, in der die 
Struktur des Sharepoint Portal Server 2003 be-
schrieben wird. 

 Verfeinern der Roadmap, aus der hervorgeht, 
wie das Projekt weiter fortgeführt werden kann. 

Projektergebnisse 
Die Ergebnisse des Projektes waren zum einen Do-
kumente, die zum Teil aus dem Vorprojekt stammen 
und auf die Technologie Sharepoint Portal Server 
angepasst wurden. Zum anderen wurden neue Do-
kumente erstellt, die sich speziell mit der Erweiter-
barkeit und die Struktur von Sharepoint Portal Ser-
ver beschäftigen. Als weiterer zentraler Punkt wurde 
ein an den Styleguide angelehntes Portal geschaf-
fen, das in den folgenden Projekt-Phasen weiter 
verwendet werden kann. 

Projektmanagement 
Aus den durchgeführten Projektstudien mit der 
Deutschen Post AG lassen sich folgende Lernziele 
für die Studierenden der Hochschule Heilbronn iden-
tifizieren: Sammlung von Erfahrungswerten im Pro-
jektmanagement, Weiterentwicklung und Verbesse-
rung der Präsentationskompetenz sowie der Zuge-
winn an Teamgeist. Durch ein konsequent durchge-
führtes, organisiertes Projektmanagement sowie 
den Einbezug aller Projektmitglieder in das Projekt 
unter Berücksichtigung des spezifischen Know-hows 
jedes Einzelnen wurde der Projekterfolg sicherge-
stellt. Die Umsetzung des Projektes führte ein vier-
köpfiges Projektteam von Studierenden aus dem 
Hauptstudium durch: Benjamin Czernin, Jens 
Schumacher, Hans-Martin Schuster und Kresimir 
Voca. Das Projekt fand im Sommersemester 2006 
statt. 

Fazit 
Das Projekt zeigte das erfolgreiche Zusammenspiel 
sowie die Zusammenarbeit der Hochschule Heil-
bronn mit der Wirtschaft auf, wodurch eine praxis-
nahe Erfahrung für alle Studenten im Bereich der IT-
Projektdurchführung erzielt werden konnte. 


